
 
 

Systemische Therapie als Aufbauweiterbildung 
Anmelde – und Zertifizierungsbedingungen 

 
 
Die Weiterbildung entspricht dem Curriculum des Dachverbandes Deutsche 
Gesellschaft für systemische Beratung, Therapie und Familientherapie (DGSF) und 
ist durch die DGSF zertifiziert. 
 
Sofern Sie an der Weiterbildung teilnehmen, werden Sie in einer Gesamtgruppe von 
nicht mehr als 16 TeilnehmerInnen optimale Lernbedingungen vorfinden. So 
können wir gewährleisten, dass eine gute Arbeitsatmosphäre entsteht und die Lehrtherapeuten alle 
Teilnehmer persönlich begleiten können. 
 
Für das Erlangen eines DGSF-Zertifikates müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein: 

▪ Nachweis einer Hochschul-/ Fachhochschulausbildung im Bereich der Humanwissenschaften 
- und psychosoziale Praxiserfahrung 
- und Abschluss einer DGSF- anerkannten Weiterbildung „Systemische Beratung“ 

oder 
 

▪ ein qualifizierter Berufsabschluss im psychosozialen Bereich mit mindestens 3-jähriger 
Berufsausbildung 
- und mindestens 3-jährige Berufstätigkeit im psychosozialen Feld 
- und zusätzlich eine beraterische oder therapeutische Aus-/Weiterbildung im Umfang von 

mindestens 200 UE 
- und Abschluss einer DGSF-anerkannten Weiterbildung „Systemische Beratung“ 

oder 
 

▪ ein qualifizierter Berufsabschluss im psychosozialen Bereich mit mindestens 3-jähriger 
Berufsausbildung 
- und mindestens 3-jährige beraterische und/oder therapeutische Berufstätigkeit im  

klinischen Kontext oder im Bereich Therapie/ Familientherapie 
- und Abschluss einer DGSF-anerkannten Weiterbildung „Systemische Beratung“ 

 
▪ Möglichkeit zur Umsetzung systemischer Therapie/ Familientherapie und/oder systemischer 

Beratung während der Weiterbildung. 
 
Es ist möglich an der Weiterbildung teilzunehmen, auch wenn Teile der o.g. Voraussetzungen nicht 
erfüllt sind. Voraussetzung ist ein Abschluss in „Systemischer Beratung“ - am Ende der Weiterbildung 
erhalten Sie dann ein SYSIBA Zertifikat. 
 
Bei Quereinstieg senden Sie bitte Ihre Bewerbung an: 
SYSIBA – Systemisches Institut Bamberg 
Ottostraße 18a 
96047 Bamberg 
Telefon: 0951 – 70020930 
E-Mail: kontakt@sysiba.de 
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Bitte fügen Sie folgende Unterlagen bei: 
 
• Tabellarischer Lebenslauf mit Passfoto 
• Nachweis über den Abschluss Systemische Beratung 
• Nachweis über abgeschlossenes Hochschul- oder Fachhochschulstudium im Bereich der 

Humanwissenschaften 
• ggf. Zeugnisse über bisherige Berufsausbildungen 
• ggf. Nachweise über Selbsterfahrungen oder weitere Therapieausbildungen 
 
 
Verbindlichkeit der Anmeldung   
Ihre Anmeldung wir durch die Zusendung des Anmeldebogens und der Kenntnisnahme vom 
Rücktrittsrecht durch Ihre Unterschrift verbindlich. 
Wir senden Ihnen eine Bestätigung des Weiterbildungsplatzes umgehend zu. 
 
Evtl. entstehende Kosten bei Nichtdeckung (Bankgebühren, etc.) trägt der /die 
Weiterbildungsteilnehmer/in, bzw. werden ihr/ihm durch SYSIBA in Rechnung gestellt. 
 
Datenschutz (Art. 18 Bay. DSG) 
Die Teilnehmer erklären sich mit der Aufnahme ihrer Adresse in eine Teilnehmerliste einverstanden,  
die nicht an Dritte weitergegeben wird. 
 
Weitere Hinweise  
Während der Weiterbildung besteht für die Seminare und Supervisionen Teilnahmepflicht. 
Fehlzeiten, die aufgrund von Krankheit entstehen, können durch Teilnahme an Seminaren und/oder 
Supervisionstagen in anderen Gruppen ausgeglichen werden. 
 
Die Seminare sind keine Therapie und können eine solche nicht ersetzen. 
Jede Person nimmt an den Fort - und Weiterbildungsseminaren des SYSIBA in eigener Verantwortung 
teil und bestätigt, dass gegen die Teilnahme keine gesundheitlichen Bedenken bestehen.  
 
Aus evtl. psychischen / physischen Folgen können keinerlei Ansprüche geltend gemacht werden.  
Mit der Unterschrift auf der Anmeldung wird diese Bedingung ebenfalls akzeptiert. 
 
Es werden keine weiteren Gebühren für Anmeldung oder Abschlusszertifikate des SYSIBA 
erhoben. 
 
Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
Solveig Belz & Margit Schölzel 
Institutsleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 


